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Glaube ist wie ein Leuchtturm.  

Gut sichtbar, wenn es hell ist, aber sein wahrer Zweck 
wird erst sichtbar, wenn es dunkel oder stürmisch ist.  

Evangelische Paulusgemeinde 

Rauenberg, Rotenberg, Malschenberg, 
Malsch, Rettigheim 



 
Angedacht 

Glaube ist wie ein Leuchtturm 
 
Das Meer und seine Leuchttürme üben 
eine große Faszination auf mich aus. Gut 
sichtbar ragen sie gen Himmel. Meist sind 
es kräftiges Rot und Weiß, welches das 
Leuchtfeuer von außen schmückt. Und 
macht man sich die Mühe, die unzähligen 
Stufen im Inneren zu erklimmen, wird 
man mit einem überwältigenden Ausblick 
belohnt. Der Blick kann ungehindert über 
die Weiten des Meeres schweifen. Und zu 
den Füßen des Turmes wird dem Betrach-
ter ein guter Überblick über die Häuser, 
Straßen, Gärten und Landstriche gewährt. 
Mich überkommt da immer das Gefühl: 
„Hier erscheint alles so klein, was noch 
vor wenigen Minuten so gewaltig aussah. 
Was sind schon meine Sorgen und Gedan-
ken gegen das Große und Ganze in Gottes 
unendlich weiter Welt?“ Doch was für 
mich ein romantischer Anblick ist, ist für 
die Boote und Schiffer auf dem Weg über 
das Wasser notwendig, ja lebensrettend. 
Die Leuchttürme lotsen an den Untiefen 
und Klippen der Küste vorbei. Und durch 
ihr Feuer und Licht sind sie sogar in der 
Dunkelheit und im Sturm noch gut auszu-
machen. Sie zeigen deutlich: hier ist Land 
bald in Sicht. Die Leuchttürme bieten Ori-
entierung – auch noch in den Zeiten der 
digitalen Vernetzung und von GPS sind 
diese Türme nicht von den Küsten weg zu 
denken. 
Glaube ist für mich wie ein Leuchtturm: 
„Schon von weitem gut zu sehen, wenn es 
hell ist. Doch seinen wahren Zweck offen-
bart er erst, wenn es dunkel ist oder stür-
misch wird.“ 
Der persönliche Glaube wird nur dann 
Standfestigkeit und Orientierung in schwe-

ren Zeiten bieten können, wenn er ein 
gutes Fundament hat und solide und hoch 
gebaut ist. Und damit ist er auch in den 
Gutwetter-Zeiten des Lebens deutlich 
sichtbar. Ein Glaube, auf den ich mich nur 
zu Weihnachten und Ostern besinne, wird 
den Stürmen des Lebens nichts Glaubhaf-
tes entgegenstellen können. Dazu braucht 
der Glaube einen festen Grund in dem 
persönlichen Gebet und in Gottes Wort.  
Auch ein Leuchtturm wird nicht erst beim 
ersten Windzug ausgepackt und aufge-
stellt. Er ist ständig in Bereitschaft, gewar-
tet und betreut. Glaube will gepflegt wer-
den, Teil des Alltags sein. So kann er zum 
Licht in dunklen und aufwühlenden Zeiten 
des Lebens werden. So kann er den Weg 
zeigen und Orientierung im Lebenssturm 
bieten. Die Jugendlichen, die wir in diesem 
Jahr konfirmiert haben, hatten ein passen-
des Lieblingslied: „My Lighthouse“ von 
Rend Collective  - vielleicht hören Sie mal 
rein z.B. in Youtube…. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
Ihr Pfarrerin     Sandra Alisch 



 Impressionen aus dem Gemeindeleben 

Impressionen vom Erdbeerfest 

Kirche kunterbunt 

Seetaufe 

Unsere Jungschar Seniorennachmittag im Paulus-Haus 

Am Pfingst-Sonntag 



 Blick in die Gemeinde  

Ökumenisches Pfarrfest 

Unter dem Motto „Bunt wie ein Mobile“ 
feierten die katholische Pfarrgemeinde St. 
Peter und Paul und die evangelische Pau-
lusgemeinde am Sonntag, den 23.6.2019 
im Hof des kath. Pfarrzentrum in Rauen-
berg ein ökumenische Pfarrfest. Schon im 

Gottesdienst betonten Gemeindereferen-
tin Bettina Hartnagel und Pfarrerin Sandra 
Alisch, wie bunt und vielfältig eine Ge-
meinde sei mit all ihren unterschiedlichen 
Gaben und Fähigkeiten und wie wichtig es 
ist, hier eine gute Balance zu finden. Am 
Ende des Gottesdienstes forderte Sandra 
Alisch die Besucher auf, doch im Laufe 
des Tages auf einen fremden Menschen 
zuzugehen und mit ihm ins Gespräch zu 
kommen. Wo gibt es eine bessere Gele-
genheit dazu als auf solch einem Fest! 

Fürs leibliche Wohl war bestens gesorgt; 
Der Musikverein Rauenberg, der Sänger-
bund und die „Rainbow Kids“ sorgten für 

den musikalischen Rahmen. Auch gab es 
eine Spielstraße der KJG, einen „Eine-
Welt-Stand“, eine Tombola und man 
konnte Fische basteln für ein großes Mo-
bile. 

Der Erlös des Festes geht je zu einem 
Drittel an St. Peter und Paul, die Paulusge-
meinde und den Gedenkstein für Sternen-
kinder.      Text: Za    Fotos: Michael Stier 

Mobile basteln ... 

„Vater unser …“ 

„Rainbow-Kids“ 

Der „Eine-Welt-Kreis“ informiert: 

30-Jahre UN Kinderechtskonvention 

Sängerbund  



 Blick in die Gemeinde  

Erdbeerfest 

Am 19.05.19 war es wieder soweit. Die 
Paulusgemeinde lud zum Erdbeerfest ins 
Paulus-Haus ein. Die Organisation lag in 
diesem Jahr in den Händen des Frauen-
kreises Treffpunkt im Gespräch. 
Es war ein kleines, aber sehr feines Fest 
mit Aktivitäten für alle Altersgruppen. Das 
Erdbeerthema zog sich durch das gesamte 
Angebot. 
Zu leckerem Kuchen und Kaffee war ein 
buntes Programm vorbereitet. 
Leserunden für Kleine und Große, bei der 
auch die Kleinsten mit Eifer und Neugier-
de teilnahmen. Dank Kamishibai – einer 

aus Asien stammenden Art von Erzählthe-
ater - wurde nämlich nicht nur vorgelesen, 
es gab Figuren zum Anfassen und Bilder 
zu den einzelnen Szenen. Die tolle Vorle-
serin war auf jedes Mittun gut vorbereitet. 
Draußen wurden eifrig Seifenblasen in 
Großformat produziert. Eine überdimen-
sionale Rabenschleuder gab bei treffsiche-
ren Würfen kleine Schleckereien her. Für 
die Malkünstler gab es Vorlagen, Stifte 
und Farben – auch hier das Thema Erd-
beere. 
Ein umfangreiches Erdbeerrätsel ließ so 
manchen Kopf rauchen. 21 Fragen zur 
Erdbeere galt es zu beantworten. Dieses 

schöne Fest bekam einen weiteren interes-
santen Punkt als die Lösungen mit 
Charme und Witz präsentiert wurden. 
Selbst „alte, eingefleischte GärtnerInnen“ 
lernten noch was dazu. Oder hätten Sie 
gewußt, dass es über 1000 Erdbeer-Sorten 
gibt? 

Natürlich ka-
men auch 
G e s p r ä c h e 
nicht zu 
kurz. Selbst 
ein Regen-
s c h a u e r 
konnte kei-
nem die gute 
S t i m m u n g 
„verhageln“. 
Nicht uner-
wähnt blei-
ben soll, dass 

durch eifrige Spenden ein Betrag von   
430,00 Euro für unseren Glockenturm zu-
sammenkam. Ein toller Lohn für die Vor-
bereitung eines rundum gelungenen Fes-
tes. 
Beim Vorbereiten, dem Auf- und Abbau 
gab es fleißige Unterstützung. Unter ande-
rem von einigen der neuen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen. So kann man sa-
gen „Viele Hände, schnelles Ende“.  Auch 
der Bitte um Kuchenspenden wurde  in 
großer Zahl gefolgt. 
 
Allen, die zum Gelingen dieses Festes bei-
trugen, ein herzliches Dankeschön! 

 

              Tina Ehlbeck 



 
Aktuell 

Konfirmation am 12. Mai 2019 in Malsch 

Foto: May —  vielen Dank für die kostenlose zur Verfügungstellung 

Am 12. Mai war Konfirmation. Wir gratu-
lieren unseren Konfis in diesem Jahr, in 
alphabetischer Reihenfolge: Luis Bart-
mann, Mara Bäumler, Oliver Bensch, Lari-
ssa Bordt, Sarah Kamuf, Philipp Klee-
mann, Johannes Koenmund, Justin Krapp, 
Alice Kraschewski, Colin Kutning, Nina 
Lang, Karoline Möbert, Konrad Neuer, 
Lilly Schauer, Maya Schmid, Lilly Schon, 
Emilie Schwab, Carolin Sikorsky, Kevin 
Wintergerst und Silas Wirth. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von Herzen bedankten sich auch die Kon-
fis mit Schokolade und einem Eisgutschein 
bei „ihrem Team", bestehend aus Mateo 
Deimel, Christian Eckert, Florian Fichtel-
mann, Ellen Höhnel, Dennis Köhler,  Lara 
Melzer, Elias Merz, Erik Neuer, Janek 
Schritz, Sascha Schritz, Kirsten Turba, Sina 
Waldeis, Friedlinde Spannagel als Organi-
sationsfee für die Küche und Pfarrerin 
Sandra Alisch. 
                     AL 



 
Aus der Gemeinde 

Am 1. Advent 2019 werden in unserer Kir-
chengemeinde die neuen Kirchenältesten 
gewählt. Dazu werden jetzt bereits Men-
schen gesucht, die sich als Kandidaten zur 
Wahl stellen möchten. Alle, die diese Auf-
gabe übernehmen, setzen damit eine ur-
christliche und besonders eine protestanti-
sche Tradition fort.  
Der Begriff der „Ältesten“ ist dem neuen 
Testament im Sinne der für die Gemeinde 
Verantwortlichen entnommen. Heute be-
zeichnet er diejenigen Gemeindemitglieder, 
welche die Geschicke der Kirche vor Ort 
mit lenken. Älteste werden von den Ge-
meindemitgliedern in ihr Amt gewählt. Sie 
müssen allerdings – anders als der Name 
verheißt – ganz und gar nicht „alt“ sein. 
Zum ersten Mal können sich 2019 auch 
Jugendliche ab 16 Jahren zur Wahl stellen 
lassen. 
Das Ältestenamt ist ein wichtiges Amt und 
kann auf eine lange Geschichte zurückbli-
cken. Schon die Bibel spricht an mehreren 
Stellen von Ältesten. Im 4. Buch Mose des 

Alten Testaments 
steht, dass Mose aus 
dem israelitischen 
Volk Männer aus-
suchte, die ihn in sei-
nem Amt entlasten 
sollten. 
In den Zeiten der gro-
ßen Christenverfol-
gung wurden die ver-
schiedenen Dienste in 
der Gemeinde zuneh-
mend in einem einzi-
gen Amt zusammen-
gefasst, dem geweih-
ten Priesteramt. Wäh-

rend die Ältesten immer Mitglied eines 
Kollegiums waren, amtierten die Priester 
allein. Erst die Reformation entdeckte 
Recht und Verantwortung der Gemeinde 
und damit auch das Ältestenamt wieder 
und entwickelte die Lehre vom Priester-
tum aller Gläubigen. 1523 schrieb Martin 
Luther, „dass eine christliche Versamm-
lung oder Gemeinde Recht und Macht ha-
be, alle Lehre zu urteilen und Lehrer zu 
berufen, ein- und abzusetzen.“ 
Möchten Sie sich im Ältestenkreis engagie-
ren? Oder möchten Sie mehr dazu erfah-
ren, welche Aufgaben Kirchenälteste in 
unserer Gemeinde übernehmen? Nehmen 
Sie gerne Kontakt auf zum Pfarramt, am-
tierenden Ältesten oder zu Frau Potschies, 
Leiterin Wahlausschuss:  07253/982723 
email Wahl@potschies.de 
Die Wahlvorschläge müssen bis zum 28.9. 
vorliegen. 
 
Wir freuen uns auf Sie!  

 Das Ältestenamt  – in bester Tradition 



 
Gottesdienste August — Oktober 2019 

Sonntag, 04.08 
10:15 Uhr 

7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst evtl. mit Taufe 

Malsch Pfarrerin S.Alisch  

Sonntag, 11.08. 
10:00 Uhr     

8. Sonntag nach Trinitatis 
Frühstücks-Gottesdienst 

Frauenweiler 
Pfarrer Christian 

Schwarz 

Sonntag, 18.08. 
10:15 Uhr 

9. Sonntag nach Trinitatis Malsch Dr. Boch 

Sonntag, 25.08. 
10:15 Uhr 

10. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Rauenberg Ingrid Matthes 

Mittwoch, 28.08. 
10:00 Uhr 

 Gottesdienst mit Abendmahl 
im Seniorenheim          

Rauenberg  
Haus Melchior 

 

Sonntag, 01.09. 
10:15 Uhr 

11. Sonntag nach Trinitatis Malsch NN 

Sonntag, 08.09 
10:15 Uhr 

12. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst evtl. mit Taufe 

Rauenberg Pfarrerin S. Alisch  

Sonntag, 15.09. 
10:15 Uhr 

13. Sonntag nach Trinitatis Malsch Pfarrerin S. Alisch  

Sonntag, 22.09 
10:15 Uhr  

14. Sonntag nach Trinitatis  Rauenberg Pfarrerin S. Alisch  

Sonntag, 22.9. 
16:00 Uhr 

Aktions-Impuls- 
Nachmittag  

Malsch 
Damaris Dietel-

bach, CVJM  

Mittwoch, 25.09. 
10:00 Uhr 

 Gottesdienst mit Abendmahl 
im Seniorenheim          

Rauenberg  
Haus Melchior 

   

Sonntag, 29.09. 
10:15 Uhr 

Erntedank / mit Abendmahl 
Maronensuppenessen 

Malsch NN 

Sonntag, 06.10. 
10:15 Uhr 

Erntedank / mit Besuch der 
katholischen Gemeinde 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Rauenberg  Pfarrerin S. Alisch  

Sonntag, 13.10. 

10:30 Uhr 

17. Sonntag nach Trinitatis 
Visitationsbesuch &          
Gemeindeversammlung 

Malsch Pfarrerin S. Alisch 

Sonntag, 20.10. 
10:15 Uhr 

18. Sonntag nach Trinitatis Rauenberg Pfarrerin S. Alisch  



 
Gottesdienste Oktober — Dezember 2019 

Sonntag, 20.10. 
16:00 Uhr 

Aktions-Impuls- 
Nachmittag  

Malsch 
Damaris Dietel-

bach, CVJM  

Mittwoch, 23.10. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
im Seniorenheim             

Rauenberg 
Haus Melchior 

 

Sonntag, 27.10. 
10:15 Uhr 

19. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst evtl. mit Taufe 

Malsch Ingrid Matthes  

Do, 31.10 

19:00 Uhr 
Reformationstag           
Gottesdienst mit Abendmahl 

Wiesloch,  
Stadtkirche 

NN 

Sonntag, 03.11. 
10:15 Uhr 

20. Sonntag nach Trinitatis Rauenberg Ingrid Matthes  

Sonntag, 10.11. 
10:15 Uhr       

Gottesdienst mit Vorstellung 
der Kandidaten zur KÄ-Wahl 

Malsch Pfarrerin S. Alisch   

Sonntag, 17.11. 
10:15 Uhr 

Vorletzter Sonntag im Kir-
chenjahr 

Rauenberg Ingrid Matthes 

Mittwoch, 20.11.  

19:00 Uhr 
Buß- und Bettag            
Gottesdienst mit Abendmahl 

Wiesloch,    
Stadtkirche 

NN 

Sonntag, 24.11. 
10:15 Uhr 

Ewigkeitssonntag — Geden-
ken an unsere Verstorbenen 

Malsch Pfarrerin S. Alisch   

Sonntag, 24.11. 
16:00 Uhr 

Aktions-Impuls- 
Nachmittag  

Malsch 
Damaris Dietel-

bach, CVJM  

Mittwoch, 27.11. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
im Seniorenheim             

Rauenberg 
Haus Melchior 

  

Sonntag, 01.12. 
10:15 Uhr 

1. Advent  
Gottesdienst evtl. mit Taufe 
Wahl des neuen Ältestenkrei-
ses 

Rotenberg, 
kath.Kirche 

Pfarrerin S. Alisch   

   Bitte beachten Sie: es kann zu kurzfristigen Änderungen kommen.  
   Schauen Sie daher zusätzlich in die aktuelle Presse.  
   Danke! Ihr Redaktionsteam. ! 

Nach den Sonntagsgottesdiensten in Malsch laden wir herzlich ein 
zum Kirch-Café! 



 
Angebote für die Gemeinde 

Hauskreise: 
Dienstags, 20 Uhr in Frauenweiler 
 Fam. Boch, Tel: 06222 / 52441 
Dienstags, 20 Uhr in Mühlhausen 
 „unterwegs“ 
 Fam. Stephan, Tel: 06222 / 66 14 99 
 

Mittwochs, 19:30 Uhr in Rauenberg 
 Fam. Fath, Tel: 06222 / 62755 
 
Jugendkreis CU ( ab 13 Jahren): 
Mittwochs, 18:30 Uhr im Paulus-Haus in 
Malsch;  Infos bei Ellen Höhnel, Tel: 
06222/3171437 

Frauengruppen: 
Rauenberg:  
Frauenkreis: Regelmäßige Treffen (14-
tägig) im Gemeindehaus  jeweils dienstags 
um 14:30 Uhr. Die nächsten Termine: 
10./24. September; 08./22. Oktober; 
05./19. November;  
Infos bei Frau Haupt, Tel: 06222 / 63208 
Malsch:  
Treffpunkt Frauen im Gespräch: am 3. 
Donnerstag im Monat um 20:00 Uhr im 
Paulus-Haus.  Die nächsten Termine: 19. 
September;  17. Oktober;  21. November;   
Infos bei Ute Marquart-Ziegler, Tel: 
07253 / 261 61 

 
Kaffeeklatsch bei "Paulus":  
Jeden ersten Freitag im Monat laden wir 
alle Frauen herzlich ein, die Lust haben, 
auf Kaffee und Kuchen, nette Begegnun-
gen, eine Verschnaufpause,… 
15:30 Uhr - 17:30 Uhr   
Infos bei Ute Marquart-Ziegler, Tel: 
07253 / 261 61 
 
Singkreis Rauenberg:  
Regelmäßige Proben (14-tägig) im Ge-
meindehaus  jeweils freitags um 19:30 
Uhr.  
Infos bei Dieter Fath, Tel: 06222 / 62755 

Jungschar:  

Mittwochs, 16:30 Uhr - 17:30 Uhr  im Paulus-Haus in Malsch. 

Wir spielen, basteln, erzählen, lesen Bibelgeschichten und lachen zusammen :)        

Komm vorbei, wir freuen uns auf Dich!   

Charlotte Vieth und Kira Stier 

Bei Fragen melde Dich gerne unter:  0176 / 438 462 85 

  ℕ  ℂℍ ℝ  

Wuselgottesdienst (0-5 Jahre) :  16:00 Uhr  
 
Jeden  2. Donnerstag im ev. Gemeindehaus  in Rauenberg     
 11. September „Schön, dass Du da bist“ 
 10. Oktober „Erntedank“ 
 07. November (! 1. Do im Monat!) „ St. Martin“ 
 12. Dezember „Weihnachten“ 



 
Aus der Gemeinde 

Damaris Dietelbach vom CVJM stellt sich vor 

Damaris, erzählen Sie doch mal was 
von Ihnen! 
Ich heiße Damaris Dietelbach, wohne in 
Bruchsal und arbeite im CVJM Landesver-
band Baden. Hier leite ich zum Beispiel 
Camps für Kinder und Schulungen für   
Jung- scharmitarbeiter. Außerdem bin ich 
für die innovative Arbeit mit Kindern zu-
ständig. Ich bin Regionalkoordinatorin 
von Kirche Kunter-
bunt. Wer in Baden 
eine Kirche Kunter-
bunt starten will, ist 
bei mir an der richti-
gen Adresse. 
 

An Kirche Kunter-
bunt fasziniert mich, 
dass man zu uns kom-
men kann ohne sich 
verbiegen zu müssen. 
Familien bringen ja 
manchmal etwas biss-
chen Chaos und Tru-
bel mit sich. Bei Kir-
che Kunterbunt darf 
es chaotisch und trubelig zugehen. Da darf 
gekrümelt werden und wenn ein Becher 
umfällt, ist das kein Drama. Bei Kirche 
Kunterbunt muss man nicht stillsitzen wie 
in einem Familiengottesdienst. Unsere 
Aktivangebote bieten für jeden Typ etwas. 
Man kann zum Beispiel basteln oder bei 
Actionspielen Spaß haben. Auch für die 
Leute, die gerne neue Impulse für Kopf 
und Herz wollen, ist immer etwas dabei. 
Kaffee, Kekse und Abendessen laden zu 
einer tollen Gemeinschaft ein. 
 
 

Wie war denn Ihr Weg zur Kirche? 
Ich lernte als Kind durch Jungschar und 
Freizeiten Gott als liebevollen Vater ken-
nen. Mein Weg führte über ein Theologie-
studium zum hauptamtlichen Dienst im 
CVJM. Zur Paulusgemeinde kam ich 
durch den Mut des CVJM Wiesloch, sich 
auf die Kooperation im Projekt Kirche 
Kunterbunt einzulassen. 

Was treibt Sie an? 
Der Wunsch, dass Kinder Gottes Liebe 
erfahren. 
Was wünschen Sie sich für die Zu-
kunft? 
Dass durch Kirche Kunterbunt Familien 
beschenkt werden, Gemeinschaft entsteht 
und sie von Gott angesprochen werden. 
Wen würden Sie gerne einmal treffen?
Jim Parsons von Big Bang Theory :) Ein-
fach ein klasse Schauspieler, der Souverä-
nität und Humor ausstrahlt. 
                  HOZ 



 
Aus der Gemeinde  

Visitation: 7.10. - 13.10. 2019 
Wo stehen wir und wo wollen wir in Zu-
kunft hin als Paulusgemeinde? Wie arbei-
ten wir zusammen und wie wirken wir 
nach außen hin in unsere Gesellschaft? 
Diese und einige sinnvolle Fragen mehr 
stellen wir uns im Prozess der sogenann-
ten Visitation.  Vorschriftsmäßig wird sie 
alle 7 Jahre mit einem Team aus ehren- 
und hauptamtlich Tätigen aus dem Kir-
chenbezirk gemeinsam durchgeführt. Der 
Ältestenkreis hielt bereits im Dezember 
2018 das erste Mal inne und reflektierte 
seine Arbeit und die Projekte der Gemein-
de mit einem externen Team der Gemein-
deberatung. Solche Besuche sind gut bib-
lisch: Den Apostel Paulus könnte man als 
ersten großen Visitator bezeichnen. Er 
besuchte neugegründete Gemeinden, um 
ihnen mit Rat, Mahnung und Kritik beizu-
stehen. Der Glaube an den auferstanden 
Christus bildete dabei seinen Maßstab.  
Heute dient der geschwisterliche Besuch 
vor allem auch der Schwerpunktsetzung 
für die nächsten 7 Jahre innerhalb der Ge-
meindearbeit. Zu diesem Prozess sind Sie 
auch als Gemeinde eingeladen. 
Ehrenamtsabend Mo 7.10., 19-21 Uhr 
Gemeindehaus in der Friedrichstraße 
Die Leitungen aller Gemeindekreise sind 
zum Austausch eingeladen. Gespräche 
mit den Hauptamtlichen Di 8.10. 
Prüfung des Pfarramtes Di 8.10. 
Gespräch mit den politischen Vertre-
tern und dem ÄK  Mi 9.10. 
Ältestenkreissitzung Paulus Mi  9.10.  
Zusätzlich wird die Schuldekanin einmal 
unsere Konfi-Arbeit besuchen. 
Gottesdienst und Gemeindeversamm-
lung 13.10., 10.15 Uhr  
Hier wird der Ergebnisbericht der Visitati-
onskommision der Gemeinde präsentiert.  

Organist/ Organistin gesucht! 
Wir, die Paulusgemeinde, suchen einen 
Organisten/eine Organistin für die musi-
kalische Gestaltung der Gottesdienste. Die 
Stelle wird unbefristet ausgeschrieben und 
nach den Richtlinien des TVÖD bezahlt.  
Die Orgeln sind in gutem Zustand und 
werden regelmäßig gewartet. Weiterhin 
sind Keyboard/ E-Piano in Rauenberg 
und Malsch vorhanden. Die Gottesdienste 
sind von einer bereiten musikalischen 
Spannweite mit einem Schwerpunkt auf 
modernen geistlichen Liedern geprägt.  
Wir bieten  
-Eine kleine, überschaubare Gemeinde, in 
der schnell Kontakte entstehen  
-Eine gute Zusammenarbeit mit Pfarrerin, 
Ältestenkreis und CVJM  
-Eine Entfaltungsmöglichkeit für Berufs-
anfänger mit wertschätzender Begleitung  
-Die Möglichkeit, über den Organisten-
dienst hinaus Instrumentalprojekte oder 
Konzerte durchzuführen oder bei Interes-
se eine Band aufzubauen. Dafür kann der 
Vertrag ggfs. erweitert werden.  
Wir wünschen uns  
-Eine Person mit Mut, Neues anzugehen  
-Vertrautheit mit, bzw. Aufgeschlossenheit 
für neue geistliche Lieder (z.B. aus „Wo 
wir dich loben“)  
-Flexibilität auf Orgel und Klavier/
Keyboard bzw. die Bereitschaft, sich in 
weniger vertrauten Bereichen weiterzuent-
wickeln (Möglichkeit zum Orgelunterricht 
besteht)  
Wenn Sie diese Ausschreibung angespro-
chen hat, melden Sie sich bitte bei Pfarre-
rin Sandra Alisch (Weißenberg 8a, 69231 
Rauenberg, sandra.alisch@kbz.ekiba.de,  
Tel: 06222 / 9507914) 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 



 
Aus der Gemeinde  

Mit Kirche Kunterbunt hat der CVJM 

Wiesloch zusammen mit der Paulus Ge-

meinde ein neues Projekt für 2019 gestar-

tet. Einmal im Monat sonntags um 16:00 

Uhr treffen sich Jung und Alt im Paulus-

Haus in Malsch um gemeinsam einen kun-

terbunten Nachmittag zu erleben mit 

Spiel, Spaß, Basteln, Werken, Freund-

schaften, Essen, Familie, Reden und Im-

pulsen. Jeder ist willkommen!  

Am Sonntag, den 19. Mai ging es um 

„Jona – Geschichten aus dem Walfisch-

bauch“. Nachdem die Gäste von Jona per-

sönlich begrüßt wurden, haben sich die 

rund 20 Teilnehmer mit Kaffee und Kek-

sen an den vielen verschiedenen Stationen 

mit Jona und dem Thema Wasser beschäf-

tigt: es wurden Sandbilder gebastelt, Expe-

rimente mit Wasser bestaunt oder süße 

und salzige Meerestiere gebacken. Außer-

dem konnte man an einem Jona-Quiz teil-

nehmen, Fisch-Schuppen im Gemeinde-

haus sammeln und zusammen Brettspiele 

spielen. Anhand von Bildern konnte jeder 

für Orte stimmen, an 

denen man sich Gott 

Nahe fühlt. Draußen 

wurden bei schönstem 

Wetter Action-Spiele 

und Kubb gespielt. In 

der anschließenden Fei-

erzeit hat Jona selbst 

seine Geschichte erzählt 

und es wurde fleißig 

gesungen. Die knurrenden Mägen wurden 

am Ende mit Fischstäbchen und Kartof-

felsalat gefüllt.                     

Schauen Sie doch mal vorbei! 

                Chrissi Bils 

 

„Jona - Geschichten aus dem Walfischbauch“  



 
Freud und Leid 

Wir nehmen Anteil: 

  

  

  

Gesegnete Ferienzeit!  

 Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
ist diese Rubrik nur im gedruckten Paulusbrief 
zu lesen. 



 
So erreichen Sie uns 

Pfarramtssekretärin Gertrud Bahé 
Paulusgemeinde Wiesloch 
Friedrichstrasse 5 
69168 Wiesloch 
Tel.: 06222/51801 
 
Gertrud.bahe@kbz.ekiba.de 
Bürosprechzeiten:  
Di + Do  9.00 - 12.00 Uhr 

Pfarrerin  
Sandra Alisch 
Weißenberg 8a 
69231 Rauenberg 
Tel.: 06222/95 07 914 
 
Sandra.Alisch@kbz.ekiba.de 
 
 

Ansprechpartner vor Ort:   
Malsch: Ute Marquart-Ziegler 
Goethestr.8, Tel: 07253/26161 
Rotenberg: Wolfgang Starke 
Im Weiherhäusel 17  
starkew@web.de 
Rauenberg: Ursula Zachmann 
Lerchenweg 2 Tel: 06222/63033 
Malschenberg: Karin Pittich 
Uhlandstr. 5 Tel: 07253/24428 
Rettigheim: Heinz-Otto Zilch 
Am Kübelbaum 1 Tel: 07253 /26508 
CVJM Wiesloch: Magdalena Stephan 
Tel: 06222/661499 

Impressum:  Paulusbrief #89 
An diesem Paulusbrief  haben mitgewirkt: 
Pfarrerin Sandra Alisch (AL) 
Ursula Zachmann (Za/Layout)  
Heinz-Otto Zilch (HOZ) 
 
Fotos:  
privat, wenn nicht extra gekennzeichnet 
 
Konto der  
Evang. Kirchengemeinde Wiesloch:  
IBAN: DE19 6725 0020 0050 0062 71 
BIC: SOLADES1HDB 

www.paulusgemeinde-wiesloch.de 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

Paulus-Haus in Malsch: 
Rotenbergerstr. 38 

Gemeindehaus in Rauenberg:  
Hauptstr. 59 



 

♥-liche Einladung zum 
Flohmarkt der Paulusgemeinde 
am Samstag, den 28. September 2019 
von 10:00 bis 17:00 Uhr im Paulus-Haus in Malsch 

Kleidung in guter Qualität, Bücher, Geschirr, kleine Möbel und 
vieles mehr! 
Für Kaffee & Kuchen ist gesorgt!  

Tischreservierungen bei Charlotte Vieth: 0176/43846285 
pro Tisch 10 € als Spende an unseren Glockenturm 

„Wir durchbrechen mit Vintage und Secondhand den ewigen Kreislauf  

von neu kaufen, tragen und wegwerfen, indem wir uns als Konsumenten 
darauf  besinnen, was es bereits gibt.“   
Kirsten Brodde  Greenpeace Detox-Campaignerin in  
Einfach Anziehend 
 

https://herzzeichen.de/

